
     

 
 
Dieses Vertrauen erfüllte das Leben und 
Sterben unserer 
 

Schwester  
Dr. Maria Veronika Stauch  
*16.12.1932 - +28.12.2023 

Ich weiß, dass mein Erlöser lebt.  

                                           Ijob 19,25

 
Über viele Jahre trug sie in unterschiedlichen Aufgaben Verantwortung in unserer 
Kongregation: 
 

Generalassistentin 1977-1983 
Generaloberin 1995-2007 

Beauftragte für den Seligsprechungsprozess 
unserer Sr. Julitta Ritz 1977-2017 

 

Von Herzen danken wir Sr. Veronika für ihr DaSein und ihren Dienst, den sie in Liebe 
für das Leben erfüllt hat.  
 

Sr. Veronika Stauch wurde am 16.12.1932 in Gräfenthal/Thüringen geboren, wuchs in 
Saalfeld/Saale auf und wurde zur Erzieherin ausgebildet. 1959 trat sie in unsere 
Kongregation ein. In München studierte sie Pädagogik, Psychologie und Soziologie 
und promovierte 1976. In Würzburg wirkte sie als Lehrerin an der 
kongregationseigenen Fachakademie für Sozialpädagogik St. Anna und war von 1975 
bis 1989 in der Arbeitsgemeinschaft der Frauenorden im Bistum Würzburg in der 
Vorstandschaft aktiv.  
 

Was Sr. Veronika wichtig war, nannte sie in folgenden Sätzen: 
„Unser Mutterhaus ist mein Zuhause, mein Lieblingsplatz ist die Kirche, am liebsten 
bin ich inmitten meiner Mitschwestern.  
Unsere Schwestern in Tansania sind bewundernswert in ihrem Engagement, unsere 
Schwestern in den USA sind wie geistliche Zellen in der Gesellschaft.  
Den Freunden der Erlöserschwestern wünsche ich, dass sie uns treu verbunden 
bleiben. 
Ich träume von einer guten Zukunft für unsere Gemeinschaft. 
Wenn ich Gott begegne, werde ich ihm für mein Leben danken.“ 
 

Diesem Dank an Gott schließen wir Schwestern des Erlösers uns von Herzen an.  
 

Im Namen der Kongregation der Schwestern des Erlösers  
und der gesamten Dienstgemeinschaft  

 
 

Schw. M. Monika Edinger  
Generaloberin 
 

Requiem und Aussegnung am Donnerstag, den 04.01.2024 um 14:00 Uhr in der 
Mutterhauskirche der Schwestern des Erlösers, Domerschulstr. 1, Würzburg 




